
   

 

Jahresbericht 2022  
 

Gerne informiere ich Euch, liebe Mitglieder, über die Tätigkeiten und Ereignisse im vergan-
genen Verbandsjahr. Folgende Themen prägten das Jahr 2022:  

Vorstandstätigkeit  

Der Vorstand traf sich im bewährten Rhythmus zu vier Sitzungen, an denen die laufenden 
Verbandsgeschäfte behandelt wurden. Dabei ging es unter anderem um die Umsetzung der 
Beschlüsse der letztjährigen Hauptversammlung. Zudem konnten wir die interne Organisation 
und Struktur innerhalb des Vorstands gemäss dem, an der HV 2022 vorgestellten 
Organigramm konsolidieren und umsetzen.  

Die Anzahl der Lernenden Zeichner ZFI ist leider weiter tief. Das Thema beschäftigte uns auch 
im 2022. In diesem Zusammenhang verweise ich gerne nochmals auf die verbandsneutrale 
Landing-Page https://www.zeichner3eck.ch. Die SwissSkills 2022 in Bern, welche vom 3bo 
finanziell mitunterstützt wurde, war wieder ein voller Erfolg. Unser Berufsbild konnte den total 
120'000 Besucher*innen am attraktiven Stand präsentiert und den jungen Leuten 
nähergebracht werden.  

Weitere Themen an den Vorstandssitzungen waren wie alle Jahre die Organisation und 
Durchführung der Hauptversammlung und der Qualifikationsverfahren.  

Die IDM ist im Vorstand seit Sommer 2022 neu durch Lothar Straubhaar vertreten, welcher die 
Nachfolge von Daniel Stähli als Fachgruppenleiter wahrnimmt. Bei Daniel Stähli bedanke ich 
mich für sein Engagement und stets angenehme Zusammenarbeit. Lothar nimmt seit der 
zweiten Jahreshälfte engagiert an den Sitzungen teil – auch dir ganz herzlichen Dank für dein 
Engagement!  

Ein weiterer wichtiger Diskussionspunkt Thema war und bleibt das zukünftige Berufsbild der 
Zeichner, welches mit der neuen Bildungsverordnung und dem neuen Bildungsplan nun 
vorliegt und ab 2024 umgesetzt wird.  

Qualifikationsverfahren 
  
Die Qualifikationsverfahren ZFI und ZFA konnten wiederum dank der sehr guten Vorbereitung 
der Chefexperten und Fachlehrer ohne wesentliche Zwischenfälle durchgeführt werden. Dabei 
wurde das QV Fachrichtung Architektur zum zweiten Mal mit dem Prüfungskreis Bern und dem 
Prüfungskreis 3 und 4 (ganzer Kanton Bern und Freiburg) in der Sagibachhalle in Wichtrach 
durchgeführt. Der Prüfungsstandort hat sich sehr bewährt, die Zusammenarbeit mit den 
weiteren Prüfungskreisen konnte weiter optimiert werden. Leider steht die Sagibachhalle nicht 
mehr zur Verfügung. Es konnte jedoch ein neuer und gut geeigneter Standort (Burgdorf) für die 
zentrale Durchführung der Prüfungen 2023 gefunden werden. Die Prüfungen Fachrichtung 
Ingenieurbau konnten wie gewohnt in den Räumlichkeiten der IDM in Thun durchgeführt 
werden. Bei den ZFA konnten 36 von 38 Kandidat*innen das Fähigkeitszeugnis 
entgegennehmen. Bei den ZFI haben 11 von 12 Kandidat*innen das Qualifikationsverfahren 
Ende Juni 2022 erfolgreich absolviert.  

Die besten Gesamtleistungen bei den Zeichner*innen ZFA und ZFI werden alljährlich prämiert. 
Dank dem Franz Wenger-Fonds und dem Auszeichnungsfonds Ingenieurbau erhielten die 
ausgezeichneten Lernenden grosszügige Barpreise. Die Auszeichnung für den besten 
Abschluss erhielten bei den Zeichnern Fachrichtung Ingenieurbau Lea Bösiger  



   

 

(Notendurchschnitt 5,1) und bei den Zeichnern Fachrichtung Architektur Belina Brügger mit 
einem Gesamtnotendurchschnitt von 5,4.  

Im neu sanierten Lötschbergsaal in Spiez konnten wir die Fähigkeitszeugnisse in einem 
würdigen und festlichen Rahmen den Absolvent*innen überreichen. Umrahmt wurde die Feier 
von einer unterhaltsamen Darbietung der Komiker Kurt & Daisy. 

Überbetriebliche Kurse  

Einer der Hauptaufgaben des 3bo ist die Organisation und Durchführung der überbetrieblichen 
Kurse (ÜK). Alle Kurse konnten sowohl bei den Lernenden ZFI wie auch bei den Lernenden 
ZFA einem guten Arbeitsklima mit motivierten Kursteilnehmern durchgeführt werden. Die 
Qualität der Arbeiten war im Vergleich zu den letzten Jahren stabil.  

Auch über die Qualität der Kurse, deren Inhalt und die Leistungen der Kursleiter wird anhand 
der Rückmeldungen aus den Betrieben und Teilnehmer an den Vorstandssitzungen diskutiert. 
Nötige Massnahmen / Korrekturen werden jeweils im Debriefing zurück an die Kursleiter 
gesendet. 

Die Beurteilungen aus dem ÜK2 ZFA waren gut, so dass das Instrument ‚Standortbestimmung‘, 
erfreulicherweise nicht zur Anwendung kam. Auch bei den Zeichner*innen ZFI waren die 
schulischen Leistungen sämtlicher Schüler ausreichend gut, so dass auf die 
Standortbestimmung verzichtet werden konnte.  

Die Überbetrieblichen Kurse finden 2023 wiederum in den gleichen Kalenderwochen wie in den 
Vorjahren statt. Der Besuch der Überbetrieblichen Kurse ist obligatorisch, Details zu den 
Kursen können der 3bo Website entnommen werden. 

PLAVENIR  

Im Berichtsjahr fanden zwei Präsidentenkonferenzen statt, welche den Austausch und die 
Zusammenarbeit der Dachorganisation und den einzelnen regionalen Organisationen fördert. 
Ein zentrales Thema war die Revision der Bildungserlasse und der Aufbau des Bildungsfonds. 
Für das Berufsfeld Raum- und Bauplanung wurde per 1. März 2023 ein allgemeinverbindlicher 
Berufsbildungsfonds (BBF) etabliert. In anderen Branchen gibt es dieses Instrument bereits seit 
vielen Jahren. Beim Berufsbildungsfonds gilt das Solidaritätsprinzip, sämtliche Betriebe der 
Branche werden verpflichtet, einen Beitrag zur Finanzierung der beruflichen Bildung zu leisten. 
So werden künftig die Berufsbildungskosten fair auf alle Betriebe der Branche verteilt und der 
Fortbestand der Berufslehre Zeichner/in EFZ als wichtigste Grundausbildung der Branche 
langfristig gesichert.  

Den angekündigten Rücktritt des sehr engagierten und kompetenten Geschäftsführers von 
Plavenir, Marco von Wyl bedauern wir sehr. Die Suche nach einem/einer neuen 
Geschäftsführer*in sind bereits angelaufen. 

Gerne bedanke ich mich an dieser Stelle einmal mehr bei allen, die im vergangenen 
Verbandsjahr unsere Tätigkeiten unterstützt und sich mit unzähligen Stunden für die Lernenden 
eingesetzt haben. Ein besonderer Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Vorstand, den Chefexperten, dem ganzen ÜK-Team, sowie den Mitgliedern für das Vertrauen, 
das sie dem Vorstand und seiner Arbeit entgegengebracht haben.  

Weiter danke ich den Ausbildungsverantwortlichen in den Lehrbetrieben für ihren Einsatz im 
Rahmen der Ausbildung der Lernenden, den Lehrpersonen und der Verwaltung des IDM Thun 
für die angenehme Zusammenarbeit.  

Kurt Wyss, Präsident 3bo, März 2023    


